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Ein herzliches Grüß Gott! 

 
Die Idee der Initiatoren dieser Aktion hat mich überzeugt und begeistert:  

Taufkirchen in seiner großen Vielfalt darzustellen, zu zeigen, was  

bürgerschaftliches Engagement am Ort Tolles leistet und den  

Bürgerinnen und Bürgern Gelegenheit zu geben, „MEINTaufkirchen“  

noch besser kennen zu lernen. 

 

Darum habe ich gerne die Schirmherrschaft übernommen und lade  

Sie alle herzlich ein: MACHEN SIE MIT! 

                               

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ullrich Sander 

Erster Bürgermeister 

 

Einfach per Mail an: heimatpfleger@meintaufkirchen.de 

Unsere Ziele: 

Die Aktion 
stellt sich vor: 

 

Die Taufkirchnerinnen und Taufkirchner  

können ihre besonderen Momente in  

ihrer Gemeinde anderen zeigen mit: 

• aussagestarken Bildern 

• lebendigen Geschichten 

• erzählenden Videos 

• authentischen Sprachaufzeichnungen 

• oder auf andere Weise! 

 

Es gibt spannende Entdeckungen zu gewinnen. 

 

Die Vereine, Gruppen, Einrichtungen 

und Betriebe in Taufkirchen  

können ihre Arbeit vorstellen mit: 

• praktischen Beispielen 

• erzählenden Fotos 

• lebendigen Kurzportraits 

• Einblicken „hinter ihre Kulissen“ 

• einem Link zu ihrem Internetauftritt 

 
Dadurch wird ihr Engagement bekannter. 
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Hachinger Tisch

In rund 20 Vereinen, Initiativen, Gruppen 

und Einrichtungen in der Gemeinde  

engagieren sich viele Bürgerinnen und 

Bürger. 

 

Unsere Aktion zeigt deren tolle 

Angebote und Leistungen. 

Außerdem unterstützen wir die  

Zusammenarbeit der Engagierten. 

In der Gemeinde sind über 9.000 sozialver-

sicherungspflichtig Beschäftigte registriert.  

Ca. 2.200 Unternehmen erzeugen vielfältige 

Produkte, erbringen unterschiedlichste Dienst-

leistungen und bieten Arbeitsplätze am Ort. 

Unsere Aktion ermöglicht Einblicke in die  

Arbeit der Unternehmen. 

Technologie und Innovationspark (TIP) 

Unsere Gemeinde 

 

Mit einer Urkunde aus dem Jahr 1148 übereignete 

eine gewisse Judita von Taufkirchen ihr Gut  

zum Unterhalt ihrer Tochter dem  

Kloster Weihenstephan in Freising.  

Ab hier beginnt die „Zeitrechnung“  

unserer Gemeinde. 
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Unsere Aktion soll einen fröhlichen  

Löwen als Erkennungszeichen  

bekommen. 

Angelehnt an das Gemeindewappen. 

 

Die Bürgerinnen und Bürger wurden 

dazu aufgerufen, Vorschläge 

zu machen. 

 

Später soll auch noch ein 

Plüsch-Maskottchen folgen. 

Als Graffiti schleckt ein farbenprächtiger Löwe bereits in 

der S-Bahn-Unterführung ein Eis... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viele Vereine, Gruppen und Initiativen stellen sich 

auf der Festwiese vor. 

Im Rahmen eines bunten Programms wird das breite bürgerschaftliche 

Engagement in der Gemeinde präsentiert. 

Hier können Sie MEINTaufkirchen erleben! 

Fest der Vereine 

Ein fröhlicher Löwe 
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Hinter welche „Kulissen“ in Ihrer Gemeinde möchten Sie gerne  

einmal schauen? 

 Dem Bäcker über die Schulter sehen? 

 Mit erleben, wie im Rathaus gearbeitet wird? 

 Bei der Nachbarschaftshilfe rein schnuppern, wie sich dort 

Ehrenamtliche engagieren? 

 Die Arbeit von Integra mal von der anderen Seite erleben? 

 Oder hätten Sie ein ganz anderes Interesse? 

 

 Schreiben Sie es uns ! 

Und wir schauen, was wir für Sie machen können. 

Sagen Sie´s uns! 

Links: Eine Idee des Bauhofs:  

Buntes Osterei am Rathausplatz.  

 

Rechts: Ein selbstgebauter Glücksdrache 

beim Fest in der Eschenpassage. 

(Soziale Stadt) 

Unser Newsletter: „im Gespräch“ 

Einfach per Mail anfordern: heimatpfleger@meintaufkirchen.de ! 


